
1454 Juli 30, Rom St. Peter. Nr. 4045

Nikolaus V. an den B. von Spoleto <Berardo Eroli> und die Äbte <der Zisterzienser->klöster von 

Salem und Bregenz in der Diözese Konstanz. Er beauftragt sie, die bereits von NvK vorgenommene 

und nun von ihm erneuerte Provision des Bernhardus Ellenbog, Kleriker der Diözese Chur, in 
utroque iure licenciatus, mit der Pfarrkirche von Rotis (Rotels) in der Diözese Chur durchzuset-

zen. Die Kirche sei durch den Tod des Fridericus Tifer vakant. Das Nominationsrecht stehe Abt 

und Konvent des Benediktinerklosters St. Gallen in der Diözese Konstanz zu.1)
Kopie: Rom, Arch. Vat., Reg. Lat. 491 f. 1 r-2 r.

Regest: Abert/Deeters, RG VI 48f. Nr. 460.

1) Vgl. die Supplik um erneute Provision mit dieser Pfarrkirche, welche am 1. Oktober 1454 gebilligt wurde; s.u. Nr. 
4125. Abgesehen von abweichenden Namensformen der Beteiligten sind die Inhalte identisch. Vermutlich wurde Nr. 4045 
vordatiert, um dem Petenten bessere Chancen vor Ort zu verschaffen.


